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Hamburg, 12.6.2020 

Liebe Eltern, 

ein sehr außergewöhnliches Schuljahr geht zu Ende. Wir können gut verstehen, dass Sie viele Fragen 

haben und mit der Gesamtsituation nicht zufrieden sein können- gern hätten wir unsere Schule nach 

den Pfingstferien wieder geöffnet. Der Hamburger Senat hat sich jedoch gegen eine Öffnung der 

Schulen ausgesprochen, so dass wir zunächst an unserer „Notfall-Planung“ festhalten müssen. 

Seit Beginn der Corona- Epidemie nach den Märzferien setzen wir uns in der Schule mit immer 

wieder neuen Auflagen und Bestimmungen auseinander. Unsere Möglichkeiten an der Schule 

Notbetreuung anzubieten haben wir voll ausgeschöpft, fast ein Viertel aller Kinder können zwischen 

8:00 und 16:00 Uhr betreut werden. Den Rahmen der Präsenzbeschulung haben wir an unserer 

Schule so geplant, dass die Lernvoraussetzungen möglichst gut sind. Die Planungen für Ihre Klassen 

haben Sie jeweils immer aktuell von Frau Steinkamp erhalten. Wir freuen uns und danken Ihnen sehr 

für Ihre Mithilfe, dass wir sämtliche Hygienevorschriften durch die Abläufe in den verschiedenen 

Schichten immer gut einhalten konnten! Wir haben uns aus pädagogischen Gründen entschieden, 

dass die ersten, zweiten und dritten Klassen mehrmals die Woche für jeweils 2,5 Stunden pro 

Lerngruppe unterrichtet werden. Uns ist bewusst, dass der Präsenzunterricht unter diesen 

Bedingungen keine Entlastung der Eltern bedeutet- eventuell müssen Sie sogar mehr organisieren als 

würde der Unterricht an einem festen Tag in der Woche stattfinden. Wir haben uns dennoch für 

diesen Plan entschieden, da in den 2,5 Stunden die Lernzeit der Kinder effektiver genutzt werden 

kann- es ist kaum möglich, dass die Kinder in der Schule länger an Einzelplätzen mit einem Abstand 

von 1,5m zueinander, so wie es die Hygienevorschriften vorsehen, konzentriert arbeiten können. 

Hinzu kommt, dass es für das Lernen der Kinder sinnvoller ist, mindestens zweimal wöchentlich in 

der Lerngruppe zusammenzukommen. Wir freuen uns, dass viele Kinder auch in dieser schwierigen 

Phase gute Lernfortschritte machen, dies ist auch durch die gute Zusammenarbeit mit Ihnen und 

durch Ihre Unterstützung der Kinder zuhause möglich!  

Im Präsenzunterricht findet vor allem Deutsch und Mathe statt- Sachunterricht zum Teil 

fächerübergreifend, so sind auch die Vorgaben der Schulbehörde. Im Fernunterricht finden alle 

anderen Fächer statt, soweit dies möglich und sinnvoll ist. Anfangs haben die Fachlehrer sehr viel 

Material und Lernhinweise verschickt, so dass es für Sie als Eltern sehr unübersichtlich wurde. Für 

Englisch gab es Angebote, die von den Kindern teilweise gut angenommen wurden. Ein Kind in 

Jahrgang 3 hat in der Alfons-Lernplattform über 1000 Aufgaben geschafft  

Da wir es in diesem Jahr nicht zum Schulabschluss in der Turnhalle sagen können, möchte ich auch 

allen Lehrer*innen und Erzieher*innen auf diesem Weg ganz herzlich für die tolle Arbeit unter diesen 

sehr schwierigen Bedingungen danken. Sie haben alle ihr Bestes gegeben, damit das Lernen Ihrer 

Kinder trotz allem weitergehen konnte. Wie sehr jedes einzelne Kind der Max-Traeger-Schule im 

Fokus seiner/ ihrer Lehrer*innen ist, wurde auch bei unseren Zeugniskonferenzen noch einmal ganz 

deutlich. Das Leistungsspektrum unserer Schüler*innen und auch die digitalen Ausstattungen in den 

Familien sind unterschiedlich, so dass ein einheitliches Konzept für den Fernunterricht nicht 

funktionieren könnte. Die Jahrgangsteams waren jedoch immer in einem regen Austausch und haben 

die Möglichkeiten des Materialeinsatzes und des Kontaktes zu den Kindern unter den gegebenen 

Umständen bestmöglich genutzt – alles Material, das digital verschickt wurde, ging den Kindern ggf. 

auch in Papierform zu, teilweise wurden Materialien an die Haustür gebracht, sodass auch ein kurzer 

Kontakt zu den Kindern möglich wurde. Es fanden regelmäßige Videokonferenzen mit den Kindern 



statt, Kinder haben Bilder und Videos aufgenommen, die die Lehrer*innen in die Gruppe gestellt hat. 

Es wurden zusätzliche Laptops für die Schule bestellt, die wir einzelnen Familien, die keine digitalen 

Endgeräte zuhause haben, zur Verfügung stellen können- leider werden die Geräte erst nach den 

Sommerferien geliefert. 

Zusammen haben wir unter wirklich herausfordernden Bedingungen viel geschafft! Für Ihre 

Unterstützung Ihrer Kinder zuhause möchten wir uns sehr herzlich bei Ihnen allen bedanken! 

Jetzt fragen wir uns, wie wird es denn weitergehen … in und nach den Ferien??? Genau kann das 

jetzt leider noch keiner versprechen. Wir gehen jedoch davon aus, dass wir nach den Sommerferien 

wieder mit einem „normalen“ Stundenplan starten können, so dass hoffentlich alle Kinder wieder 

jeden Tag in die Schule kommen können! 

 

Hier kommen noch einige wichtige Informationen für Sie: 

Die Ferienbetreuung findet für alle Kinder statt, die angemeldet wurden. 

Einige Eltern haben eine Einladung erhalten, dass ihr Kind an den Lernferien in der Schule teilnehmen 

kann. Für Kinder, die einen großen Förderbedarf haben, ist das ein tolles Angebot! Die Anmeldung 

ist bis Freitag, 19.6. möglich.  

Die Zeugnisausgabe findet für alle Lerngruppen am vorletzten Präsenztag statt.  

- Bitte unterschreiben Sie die Kopie und geben Sie diese Ihrem Kind am letzten Präsenztag mit 

in die Schule! Bitte lesen Sie das Zeugnis gemeinsam mit Ihrem Kind, freuen Sie sich 

gemeinsam über Lernerfolge und gute Leistungen- schimpfen Sie bitte nicht über Leistungen, 

die noch nicht im guten Bereich liegen. Überlegen Sie zusammen, was zu tun ist. 

Der Schuljahresabschluss findet diesmal im kleinen Rahmen der Lerngruppe am letzten Präsenztag 

zusammen mit dem/ der Klassenlehrer*in statt. Diesmal leider nicht im gewohnten größeren 

musikalischen Rahmen wie sonst in der Turnhalle … Letzter Schultag ist in diesem Schuljahr der letzte 

Präsenztag der Lerngruppe, der Ihr Kind angehört. Letzter Tag der Notbetreuung ist Mittwoch, 

24.6.! 

Die Verabschiedung unserer 4. Klassen findet in diesem Jahr im Jahrgang statt- genauere Infos für 

die Eltern der 4. Klassen folgen in der nächsten Woche! 

Frau Szameitat wird im kommenden Schuljahr nicht mehr bei uns an der Schule sein. Wir freuen 

uns, dass die Leitung der kommenden VSK b Frau Hollmann allein übernimmt! 

Eine wichtige Mitteilung gibt es noch: 

Zum Schuljahresende verabschieden wir Frau Rossler in ihren wohlverdienten Ruhestand, 

nachdem sie 22 Jahre an unserer Schule im Schulbüro für alle Eltern und Kinder da war.  

 

Der erste Schultag nach den Sommerferien ist der 6. August! 

 

Herzliche Grüße 

 

Wir wünschen allen Familien eine schöne Sommerzeit – schöne und hoffentlich auch 

erholsame Ferien zusammen mit Ihren Kindern! 

Für das Team der Max-Traeger-Schule 

Marlis Flügge 


